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HAMMAH. Den U16-Faustballe-
rinnen des MTSV Selsingen ge-
langen am zweiten und zu-
gleich letzten Bezirksliga-Spiel-
tag zwei Siege. Das MTSV-Te-
am, das nur zu viert antrat,
schlug sowohl Hammah als
auch Essel II in zwei Sätzen.
Gegen Essel I musste das Sel-
singer Quartett dagegen eine
5:11/6:11-Niederlage hinneh-
men. Am 11. Januar nehmen
die Nachwuchsfaustballerin-
nen des MTSV an den Bezirks-
meisterschaften teil. (zz/am)

Faustball

Selsingens U16
holt zwei Siege

U16, 1. Runde, Gruppe 1
1. JSG Wörpetal 11:3 12
2. JSG Elsli 13:3 9
3. JSG Oste II 4:6 4
4. VfL Sittensen 3:12 4
5. JSG Oste I 0:7 0

U14, 1. Runde, Gruppe 1
1. JSG Elsli II 8:3 13
2. JSG Oste II 5:1 8
3. JFV Union 2:1 7
4. JFV Wiedau/Bothel I 1:3 5
5. JSG KAWU 3:6 5
6. JSG HWJ 70 3:8 1

U14, 1. Runde, Gruppe 2
1. JFV Rotenburg II 12:1 12
2. JFV Concordia I 11:2 9
3. JSG Wörpetal 3:7 4
4. TuS Zeven II 1:3 2
5. JSG Elsli III 0:14 1

Futsal-HKM

Kompakt

ZEVEN. Auch 2019 können
Sportler, die sich aufgrund ei-
ner Sportverletzung während
der Weihnachtsfeiertage im
Krankenhaus aufhalten müs-
sen, ein Weihnachtsgeschenk
im Wert von bis zu 60 Euro
durch die Sporthilfe Nieder-
sachsen erhalten. Das gilt nicht
nur für Sportverletzte, die wäh-
rend der Feiertage stationär im
Krankenhaus behandelt wer-
den, sondern auch für die, die
während der Feiertage vom
Krankenhaus nach Hause ent-
lassen werden, bei denen aber
die stationäre Behandlung un-
mittelbar im Anschluss an die
Feiertage fortgesetzt wird.
Die Sportregion bittet ihre

Mitgliedsvereine darum, sich
auf den jeweiligen Geschäfts-
stellen der Kreissportbünde
( 04281/1811) zu melden
und den Namen des Verletzten,
den Verein, die Sportart und
das Krankenhaus rechtzeitig
mitzuteilen.

Vereine sollen sich melden

Präsente
für verletzte
Sportler

OEREL. Für die Volleyballer des
TSV Oerel-Barchel steht kurz
vor dem Weihnachtsfest ein
Heimspieltag auf dem Pro-
gramm. Der Landesligist trifft
heute in der Ballsporthalle auf
Buxtehude/Altkloster II und
den Geestemünder TV. Den
ersten Aufschlag gibt es um 15
Uhr.
Die Oereler liegen nach

sechs Partien mit elf Punkten
noch in Reichweite zur Spit-
zengruppe. Besonders gespannt
darf man auf die erste Partie
sein, denn Buxtehude/Altklos-
ter II ist Tabellenzweiter und
gehört zu den Titelanwärtern.
Oerel-Barchel sorgte zuletzt al-
lerdings mit einem 3:2-Erfolg
beim Tabellenführer TuS Zeven
für Furore und dürfte somit
keinesfalls chancenlos sein.
Im zweite Match des Nach-

mittags trifft die Mannschaft
von Trainer Henning Meyer auf
den TV Geestemünde, der in
der ausgeglichenen Liga mit
zehn Punkten aktuell auf dem
drittletzten Rang (Relegations-
platz) liegt. „Wir hoffen auf vie-
le Zuschauer und einen erfolg-
reichen Jahresabschluss“, so
Henning Meyer, dessen Team
die Saison im neuen Jahr am
11. Januar fortsetzt. (mib)

Landesliga

Heimspiele für
Oerels
Volleyballer

Der Frust nach dem 27:28 gegen
Habenhausen II war groß – beim
Trainer und bei den Spielern, die
sich über ihre schwache Leistung
ärgerten. Im letzten Match vor
der Weihnachtspause steht für die
Bremervörder nun ein weiteres
„Vier-Punkte-Spiel“ auf dem Pro-
gramm, denn der MTV Eyendorf
ist direkter Tabellennachbar. Mit
einem Sieg gegen die Handballer
aus dem Landkreis Harburg kann
der TSV (7:15 Punkte) am Geg-
ner vorbeiziehen und im besten
Fall (eine Niederlage von Horne-
burg in Haren vorausgesetzt) zum
Jahreswechsel auf Platz zehn klet-
tern.
Trainer Adnan Salkic formu-

liert deshalb das Ziel eindeutig:
„Wir müssen und wollen dieses
Spiel gewinnen. Ein Sieg ist
Pflicht. Natürlich ist es sehr är-

gerlich, dass wir uns durch die
Niederlage in Bremen zusätzlich
unter Druck gesetzt haben“.
„Die Mannschaft weiß, dass

jetzt Wiedergutmachung angesagt
ist“, so Salkic. „Wir haben diese
Woche gut trainiert, hoffen auf
große Zuschauerunterstützung,
und die Jungs werden alles ge-

ben“, sagt der Trainer, der morgen
zur anschließenden Weihnachts-
feier der Handballabteilung im
Haus am See unbedingt mit zwei
Punkten mehr auf dem Konto er-
scheinen möchte.
Der Gegner, in der Vorsaison

mit 44:8 Punkten Meister der
Landesliga Lüneburg, ist auswärts

in dieser Saison noch ohne
Punktgewinn, konnte aber zuletzt
in eigener Halle dem hochgehan-
delten TvdH Oldenburg einen
Punkt abnehmen. Torgefährlichs-
te Spieler beim Team von Coach
Marcus Krause sind Hauptsieben-
meterschütze Sebastian Wartjes
(78) und Raphael Künstler (53).

TSV braucht die „Big Points“
Bremervördes Handballer stehen im heutigen Heimspiel gegen Aufsteiger Eyendorf unter Erfolgsdruck
Von Michael Brinkmann

BREMERVÖRDE. Sechs Punkte
sollten bis Weihnachten aufs
Konto gebucht werden. Doch
maximal vier sind noch möglich,
weil die Handballer des TSV Bre-
mervörde am vergangenen
Sonntag beim vorherigen
Schlusslicht Habenhausen II ver-
loren. Umso mehr steht der Ver-
bandsligist jetzt im letzten Spiel
des Jahres am heutigen Sonn-
abend gegen den MTV Eyendorf
unter Druck. Anpfiff der Partie in
der Halle Gnarrenburger Straße
ist um 18 Uhr.

Verlieren verboten: Der TSV Bremervörde – hier mit Philip Habermann (links) und Jannes Hollstein – braucht im
Kampf um den Klassenerhalt heute gegen Eyendorf einen Heimsieg. Foto: Brinkmann

AACHEN/ZEVEN. Erneuter Triumph
für Mylen Kruse: Ein knappes
halbes Jahr nach ihrem Sieg beim
Großen Preis der Jungen Reiter
im Finale der Future Champions
in Hagen sicherte die 20-jährige
mit ihrem Oldenburger Wallach
Chaccmo auch bei den Aachen
Youngstars die Siegerschärpe.
Der Wettbewerb in der einsti-

gen Residenzstadt von Karl dem
Großen gilt im Pferdesport als ei-
ne Art „Blick in die Kristallkugel“
– ein Ausblick in die Zukunft des
Spring- und Dressursports. Denn
dort gehen die bundesweit erfolg-
reichsten Nachwuchsreiter in der
Albert-Vahle-Halle auf dem
CHIO-Aachen-Gelände an den
Start.
Die Youngstars, auf denen viele

spätere Profis reüssierten, gibt es
seit mehr als einem Vierteljahr-
hundert – und auch in diesem
Jahr zeigte sich der Nachwuchs in
bestechender Form. „Das Niveau
ist überragend gut“, betonte Tur-
nierleiter Frank Kemperman, der
Vorstandsvorsitzende des aus-
richtenden Aachen-Laurensber-
ger Rennvereins, der auch den

traditionsreichen CHIO Aachen
organisiert.
An der Spitze stand dabei eine

Zevenerin: Mylen Kruse sicherte

sich mit Chaccmo unter’m Sattel
den Sieg im „Großen Preis der
Aachener Bank eG“. Die 20-Jäh-
rige war im Stechen fast 1,5 Se-

kunden schneller als die zweit-
platzierte Zoe Osterhoff. Mit ih-
rem Sieg wurde Mylen Kruse
gleichzeitig auch Hallenchampi-
onesse – also beste Reiterin über
den gesamten Turnierzeitraum.
Wenn es nach ihr geht, könnte

ihr so erfolgreicher sechster Start
in der Kaiserstadt der Beginn ei-
ner langen Aachen-Karriere wer-

den: „Klar träumt man vom
CHIO, ich war natürlich auch
schon drüben im großen Stadion
und habe mir vorgestellt, wie es
sich wohl anfühlt, über den Ra-
sen zu galoppieren.“
Ihre aktuelle Chefin kennt die-

ses Gefühl bereits: Denn Mylen
Kruse arbeitet als Bereiterin bei
Janne-Friederike Meyer-Zimmer-
mann, Siegerin im Rolex Grand
Prix beim CHIO Aachen im Jahr
2011. (zz/olm)

Youngstars: Mylen Kruse siegt in Aachen
20-jährige Zevener Nachwuchs-Springreiterin gewinnt mit Chaccmo im Stechen den Großen Preis

»Das Niveau ist überra-
gend gut.«
Frank Kemperman, Vorstandsvor-
sitzender des ausrichtenden Aa-
chen-Laurensberger Rennvereins

Jens Ulrich Meyer, Vorstand der Aachener Bank eG, und ALRV-Präsident
Carl Meulenbergh (rechts) gratulieren derMylen Kruse zu ihrem Sieg im
Großen Preis. Foto: Aachen Youngstars/Alexander Marx

Senioren

1. Kreisklasse
1. Bevern 1850
2. Gnarrenburg 1848,7
3. Elm I 1844,7
4. Hipstedt I 1843,1
5. Spreckens I 1839,2
6. Langenhausne-Friedrichsdorf 1837,8
7. Kuhstedt I 1833,8
8. Sandbostel I 1831,3
9. Nieder Ochtenhausen 1826,8
10. Hesedorf I 1822,4
11. Karlshöfenermoor I 1810,7
Senioren 0 und 1
1. Adrianus Meinders, Bevern 623,7
2. Bernd Pump, Elm I 623
3. Kai Dittmer, Hipstedt I 621,3
Senioren 2, 3, 4 und 5
1. Heinz Ahlff, Nieder Ochtenhausen 623,5
2.Carsten Wilshusen, Spreckens I 618,9
3. Hans-Peter Hagenah, Gnarrenburg 617,6

2. Kreisklasse
1. Kuhstedtermoor 1845,5
2. Kuhstedte II 1831,2
3. Augustendorf I 1828,5
4. Langenhausen-Friedrichsdorf 1811,2
5. Klenkendorf I 1810,5
6. Bremervörde 1806,5
7. Glinde-Kornbeck 1803,7
8. Barkhausen I 1797,8
9. Farven I 1795,9
10. Farven II 1787,5
11. Spreckens II 1780,6
12. Sandbostel II 1774
Senioren 0 und 1
1. Wolfgang Ruröde, Kuhstedtermoor 626
2. werner Meyer, Augustendorf I 617,4
3. Rüdiger Thoden, Klenkendorf I 615,3
Senioren 2, 3, 4 und 5
1. Heinrich Burfeind, Langenhausne-Friedrichsdorf I 616,3
2. Siegfried Schulz, Kuhstedt II 615,7
3. Hans-Wilhelm Otten, Augustendorf I 611,7

3. Kreisklasse
1. Glinde-Kornbeck III 1817,4
2. Glinde-Kornbeck II 1808
3. Barkhausen II 1807,9
4. Ebersdorf I 1806,1
5. Fahrendorf II 1806,1
6. Langenhausen-Friedrichsdorf 1803
7. Ebersdorf II 1796,6
8. Fahrendorf I 1795,8
9. Drachel 1790,7
10. Brillit 1786,9
11. Oerel I 1782,3
12. Findorf I 1778,
Senioren 0 und 1
1. Matthias Eckhoff, Fahrendorf II 616
2. Kai Schröter, Barkhausen II 615,8
3. Armin Gerken, Brillit 615,7
Senioren 2, 3, 4 und 5
1. Dieter Abbenseth, Ebersdorf I 614,4
2. Dieter Wilshusen, Fahrendorf I 611,1
3. Klaus Hagenah, Drachel 607,8

Kreisrundenwettkampf 2020
Luftgewehr Auflage nach 2 Durchgängen

Damen
Kreisklasse
1. Iseler u. Umgegend I 1857,9
2. Brillit 1830,0
3. Bremervörde 1822,0
4. Iseler u. Umgegend II 1810,5
5. Ebersdorf 1790,5
6. Farven 1787,6
7. Langenhausen-Friedrichsdorf 1764,0
Einzel
1. Kristin Heins, Iseler u. Umgegend I 623,8
2. Marina Imbusch, Iseler u. Umgegend I 620,0
3. Annette Stemmermann, Brillit 617,4

Herren
Kreisklasse
1. Iseler u. Umgegend 1846,1
2. An der Höhne I 1829,9
3. Findorf 1816,2
4. Drachel 1802.9
5. An der Höhne II 1801,1
6. Ebersdorf 1799,4
7. Spreckens 1783,1
8. Glinde-Kornbeck 1776,1
9. Farven 1771,0
10. Langenhausen-Friedrichsdorf 1736,9
Einzel
1. Jörg Abbenseth, Ebersdorf 623,1
2. Heiko Matthias, Iseler u. Umgegend 621,8
3. Dennis Gerdel, Spreckens 621,7

Jugend-Junioren
1. Hönau-Lindorf I 1805,4
2. Hönau-Lindorf II 1785,4
3. Bremervörde 1711,5
Einzel
1. Angelina Butt, Hönau-Lindorf I 167,6
2. Tabea Roloff, Hönau-Lindorf II 602,9
3. Jendrik Brase, Hönau-Lindorf II 599,8

Schüler
1. Elm I 1202,6
2. Elm II 1195,4
3. Spreckens 1192,1
4. Hönau-Lindorf 1185,9
5. Sandbostel 1167,0
6. Bremervörde 1138,8
Einzel Schüler 1
1. Lasse Wrobel, Elm I 408,7
2. Kim Rauhöft, Sandbostel 401,4
3. Phahkawat Thonghkruema, Elm II 401,0
Einzel Schüler 2
1. Stella Wülbern, Spreckenws 409,0
2. Kyra Pülsch, Hönau-Lindorf 408,21
3. Adrian Steffens, Spreckens 400,4

Schießsport

BREMERVÖRDE. Das Gymnasium
Bremervörde hat kürzlich mit ei-
nem Handballteam am Wettbe-
werb Jugend trainiert für Olympia
teilgenommen. Die Mädchen tra-
ten beim Kreisgruppenentscheid
Nord in Harsefeld in der Wett-
kampfklasse IV an. Zum ganz
großen Wurf reichte es nicht.

Ausgeglichene Bilanz
Das Team aus Bremervörde traf
auf das Aue-Geest-Gymnasium,
das Domgymnasium Verden, die
KGS Waldschule Schwanewede
und das Gymnasium Wesermün-
de. Es gab zwei Niederlagen (8:9
gegen Harsefeld und 4:12 gegen
den späteren Sieger Wesermünde)
sowie Siege gegen Verden (17:8)
und Schwanewede (6:1). Für das
Team reichten die 4:4 Punkte
zum dritten Rang. Die Quali für
die nächste Runde wurde knapp
verpasst. „Egal. Nächstes Jahr
greifen wir wieder an“, sagte Jas-

min Holst, die als Trainerin des
TSV Bremervörde die Lehrkräfte
Tanja Bladauski und Ulrike Kahrs
unterstützte.

Folgende Spielerinnen waren
dabei: Frieda Burfeind, Emma
Lübke, Marleen Erdmann, Meli-
na Fischer, Sabrina Ardeleanu,

Katharina Janke, Gesa Hellmers,
Inja Motzkus, Mila-Marie Holst,
Mara Wegner und Kim Lea Run-
ge. (bz/mib)

Die nächste Runde nur knapp verpasst
Jugend trainiert für Olympia: Handballteam des Gymnasiums startet bei Kreisgruppenentscheid

Das Handballteam des Gymnasiums Bremervörde mit Vereinstrainerin Jasmin Holst (hinten von links), Frieda
Burfeind, Emma Lübke, Marleen Erdmann, Melina Fischer, Sabrina Ardeleanu, Sportlehrerin Tanja Bladauski,
Sportlehrerin Ulrike Kahrs, Katharina Janke (vorne von links), Gesa Hellmers, Inja Motzkus, Mila-Marie Holst, Ma-
ra Wegner und Kim Lea Runge.

4. Kreisklasse
1. Oerel II 1840,9
2. Elm II 1803,4
3. Hönau-Lindorf 1798,6
4. Findorf II 1793,1
5. Fahrendahl 1785,3
6. Glinstedt II 1785,3
7. Barchel 1783,8
8. Karlshöfenermoor II 1782,2
9. Hipstedt II 1762,7
10. Hesedorf II 1760
11. Klenkendorf II 1754,1
12. Farven III 1752,7
13. Glinstedt I 1749,4
14. Spreckens III 1745,4
15. Augustendorf II 1742,8
16. Sandbostel III 1724,5
Senioren 0 und 1
1. Thomas Wiesehan, Oerel II 616,4
2. Michael Brandt, Hönau-Lindorf 615,9
3. Marco Riggers, Oerel II 613,6
Senioren 2, 3, 4 und 5
1. Hans-Otto Schobert, Elm II 610,9
2. Günter Dittmer, Hipstedt II 609,6
3. Hans-Hermann Grell, Elm II 607,9

Seniorinnen
1. Kreisklasse
1. Oerel II 1861,8
2. Elm I 1848,1
3. Hönau-Lindorf I 1846,7
4. Kuhstedtermoor 1844,2
5. Karlshöfenermoor 1836,3
6. Sandbostel I 1836,1
7. Alfstedt II 1827,7
8. Iseler u. Umgegend 1826,6
9. Farven II 1820,1
10. Drachel I 1819,8
11. Oerel I 1818,3
12. Alfstedt I 1779,1
Seniorinnen 0 und 1
1. MarionRuröde, Kuhstedtermoor 628,2
2. Ilka Holsten, Oerel II 627,2
3. Sandra Meyer, Elm I 626
Seniorinnen 2, 3, 4 und 5
1. Marga Holst, Elm I 619,3
2. Christa Röttjer, Iseler u. Umgegend 617,5
3. Irene Allers, Sandbostel I 616,3
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